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Dieser Anlass ist verbunden mit

dem tradit ionel len Egl i-Essen.

Dazu wird auch ein Zelt aufge-

stellt, so dass dieser Termin bei

jeder Witterung durchgeführt wer-

den kann. Außerdem werden wir

unsere Freunde vom ESV dazu

herzlich begrüßen.

Manche Clubmitglieder sind auch

schon am Freitagabend ab 17.30

Uhr dabei, wenn aufgebaut wird.

Unser Clubkoch, Heinz Jenne,

sorgt auch schon an diesem

Abend für das leibliche Wohl.

Der Vorstand freut sich auf drei

weitere aktive Jahre im DSMC

und bedankt sich nochmals für

das auf der Hauptversammlung

ausgesprochene Vertrauen. Gleich-

zeitig bitten wir um die aktive

Mitarbeit der Mitglieder in allen

Bereichen, damit die Zukunft ge-

meinsam getragen und gestaltet

wird. In diesem Sinne freuen wir

uns auf interessante Beiträge für

die Flaschenpost, auf gesellige

Feste und sportliche Veranstal-

tungen und auf das freundschaft-

liche Miteinander im Hafen und

auf dem See.

Hans Ley

Anfahren nach Güttingen/CH
Saisonbeginn am Samstag, 24. Mai 2003, ab 11.00 Uhr

Liebe Clubfreunde

Der Hafenmeister in Güttingen,

Herr Schnell, hat wie immer fol-

gende Bitte: Gäste, die mit ihren

Booten speziell nur zum Anfahren

kommen und nicht übernachten,

mögen doch bitte gleich in den

angrenzenden Kieshafen fahren,

damit die Gastplätze für Über-

nachtungen frei bleiben.

Nun freuen wir uns über Ihre gute

Laune und hoffen auf gutes

Wetter. Im Namen des DSMC-

Vorstandes 

Wolfgang Lämmle,

Veranstaltungsleiter
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DSMC-Veranstaltungskalender 2003
gesamt, inklusive Segler

Samstag, 24. 5. 2003, ab 11.00 Uhr
Saisonbeginn, Anfahren nach Güttingen, Egli-Essen

Samstag, 28. 6. 2003, ab 13.00 Uhr
“Gedächtnisfest Hochwasserhock 1999” verbunden mit der
Verleihung “Blaue Umweltflagge 2003” und mit dem Laser-
Match-Race am “Steg 5” ab 13.00 Uhr mit offenem Ende

Sonntag, 29. 6. 2003, ab 10.00 Uhr
Frühschoppen beim ESV “Blauer Enzian” mit dem Shanty-Chor Konstanz

Wochenende 19./20. 7. 2003
Clubausfahrt verbunden mit Langstreckenregatta nach Dingelsdorf
ab 14.00 Uhr. Motorboote bitte an der West-Seite anlegen oder
mit dem Hafenmeister abstimmen!

Samstag, 9. 8. 2003, ganztägig: Seenachtfest. Zugang zu den
Stegen und zur Mole nur für Mitglieder und deren Gäste!

Achtung Terminänderung!
Da sich mit der ursprünglichen Planung unseres Saisonabschlus-
ses eine Terminüberschneidung mit dem “End of Season Race”
(ein Termin, den sicherlich zahlreiche Clubmitglieder ebenfalls
wahrnehmen möchten) ergeben hat, verschieben wir unser Ab-
segeln um einen Tag von Samstag, 13. 9. 2003, auf Sonntag, 
14. 9. 2003, Saisonabschluss, ab 14.00 Uhr Regatta Absegeln;
anschließend ab ca. 18.00 Uhr Beisammensein im “Steg 4”

Samstag, 25. 10. 2003: Hafenputzete

Freitag, 14. 11. 2003: Jahresversammlung der Seglerabteilung

Samstag, 29. 11. 2003, ganztägig: 28. Regatta der Eisernen 2003
09:00 Uhr Segelanweisung, 12.00 Uhr Start, 20.00 Uhr
Siegerehrung mit musikalischer Unterhaltung im Unteren Konzilsaal

Sonntag, 7. 12. 2003, 16.00 Uhr
Nikolausnachmittag, 2. Advent im “Steg 4”

Wasserski: SA, 14. Juni, 18.00-19.00 Uhr Stadtgartenshow 
SA, 19. Juli, 18.00-19.00 Uhr Stadtgartenshow 
SA, 26. Juli, ca. 15.30 Uhr Show vor dem Uferfest Langenargen 
SA, 19. Juli, 18.00-19.00 Uhr Stadtgartenshow 
FR, 8. August, 19.00-20.30 Uhr Generalprobe vor der Seestraße
(wenn es der Wasserstand zulässt) 
SA, 9. August, 18.00-19.30 Uhr Seenachtfest: Show vor der
Seestraße (siehe oben) 
SA, 13. September, 18.00-19.00 Uhr Stadtgartenshow 

Seedienst vom 10. 5. bis 7. 9. 2003: jeden Samstag und
Sonntag sowie an den Feiertagen 

Während der Saison (ab 14. 5. 2003):
“Immer wieder mittwochs” ab 18 Uhr Treffen und
Mitfahrgelegenheiten auf dem Wasser bei Clubmitgliedern

Stammtisch jeden Sonntagvormittag ab ca. 11.00 Uhr im “Steg 4”

Dieser Veranstaltungskalender

erhebt keinesfalls den Anspruch

auf Vollständigkeit. Eventuelle

Terminergänzungen oder -ände-

rungen werden rechtzeitig in den

einzelnen Ausgaben der DSMC-

Flaschenpost oder im Aushang

bekannt gegeben.

Ihr Veranstaltungsleiter Wolfgang

Lämmle, im Mai 2003

Übrigens: Termine für Veranstal-

tungen in den bekannten Räum-

lichkeiten des DSMC können Sie

unter folgender Adresse direkt

bei mir buchen: 

Wolfgang Lämmle 

Mettnaublick 9 

D-78476 Allensbach

Telefon 0 75 33/93 54 93 

Fax 0 75 33/93 54 93 

E-Mail: wlaemmle@onlinehome.de

bzw. Veranstaltungsleiter@dsmc.de
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Für das Jahr 2003 wurden die

nachfolgend aufgeführten Perso-

nen in unseren Club aufgenom-

men. Wir heißen sie herzlich will-

kommen:

als neue passive Mitglieder:

Frau Sandra Breuninger, Herr

Jörg Burgener, Frau Christa

Debreli, Herr Christopher Erbers,

Herr Ekkehard Erbers, Herr

Rainer Hahn, Herr Ralf Halbherr,

Herr Stefan Haug, Herr Markus

Jehle, Herr Dr. Sebastian Jung,

Herr Michael Kämpf, Herr Peter

Kieweg, Herr Karlheinz Kraut,

Herr Hartmut Krüger, Herr Frank

Linzer, Herr Reinhold Mathiebe,

Herr Elmar Mühle, Herr Roland

Rampf, Frau Barbara Rilling, Herr

Rainer Roesler, Herr Oskar Ruess,

Herr Dr. Eberhard Schmautz, Herr

Joachim Scholz, Herr Dr. Götz

W. Schroeder, Frau Susanne

Schulze, Frau Ulrike Tschischack,

Herr Dr. Ralph Uebelen, Frau

Doris Widmer, Herr Bernd Wieser,

als neue aktive Mitglieder:

Herr Sven Akermann, Herr

Andreas Backhaus, Herr Jürgen

Faden, Herr Thomas Hartmann,

Herr Jürgen Keller, Frau Sabine

Klett, Herr Franco Lamberti, Herr

Dr. Peter Lang, Herr Hubert

Mayer, Herr René Müller, Herr Dr.

Michael Pieper, Herr Ernst

Ruckstuhl, Frau Inge Schächtle,

Frau Alexandra Stickel, Frau Dr.

Andrea Stutz, Herr Dr. Henning

Stutz.

Umwelt-Info – Umweltbeauftragter DSMC
Seit dem 1. Apri l 2003 sind

unsere Wertstoffinseln wieder in

Betrieb und werden neu von

Herrn Klaus Guth betreut. Liebe

Clubkameradinnen und -kame-

raden, durch unser Vorbild kön-

nen unsere Gäste zur Mülltren-

nung motiviert werden, dass der

Müll ordnungsgemäß entsorgt

wird und später abgegeben wer-

den kann. Wir freuen uns schon

jetzt auf eine gute Zusammen-

arbeit in 2003.

Wie Ihr aus der Flaschenpost Nr.

73 entnehmen konntet, haben

wir ab Saison 2003 ein Schiff mit

biozidfreiem Unterwasseranstrich

im Hafen, es handelt sich dabei

um das Motorboot unseres Club-

kameraden Klaus Jannasch.

Manche von Euch haben sicher

schon festgestellt, dass der Be-

lag auf der Mole sauber mit Hoch-

druck gereinigt wurde. Herzlichen

Dank an die zwei Molenreiniger

Frank Dohrmann und Arthur Jäggin.

Mit freundlichen Grüßen

Euer Umweltbeauftragter

Alex Vetter

Wir begrüßen neue Clubmitglieder
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Seedienst 2003
Wie ich bereits angekündigt

habe, werden wir im Jahr 2003

vom Samstag, 10. Mai, bis Sonn-

tag, 7. September, Seedienst leis-

ten. Ich möchte nochmals alle,

die Interesse haben, aufrufen,

sich in die Liste im Korridor

gegenüber dem Hafenmeisterbüro

einzutragen.

Natürlich suchen wir auch wieder

Boote für Regattabegleitungen.

Dazu meldet Ihr Euch bitte bei mir.

Bei dieser Gelegenheit möchten

wir dem Wirt Stefan Müller, der 

Ser-vicetruppe und der Küchen-

mannschaft vom „Steg 4“ recht 

herzlich danken für den kulinari-

schen Abend und die bereichernde

Atmosphäre beim Seedienst-

Fischessen.

Autoabstellplatz

im Hafenbereich „Klein Venedig“

Ab 1. Mai 2003 ist ein Parkplatz zu vermieten

zum Preis von 516 Euro pro Jahr

Interessenten bitte im Hafenmeisterbüro oder beim Hafenbeauftragten melden.

30. April 2003

Jürgen Faden, Hafenbeauftragter

PS: Die aktuellen IBMV-Inside

sind im Hafenmeisterbüro erhält-

lich.

Eine wunderbare Bootssaison

2003 wünscht:

Euer Seedienstleiter

Alex Vetter
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39. ordentliche Mitgliederversammlung 
des DSMC am 28. 3. 2003 um 20.00 Uhr im Unteren Konzilsaal

Tagesordnung

1. Begrüßung und Eröffnung der Mitgliederversammlung

2. Wahl der Stimmenzähler

3. Protokoll der 38. ordentlichen Mitgliederversammlung vom 22. 2. 2002

4. Bericht des Präsidenten

5. Bericht über die Jahresrechnung

6. Bericht der Rechnungsprüfer

7. Genehmigung der Jahresrechnung

8. Berichte des vergangenen Jahres

a)  des Hafenbeauftragten

b)  des Umweltbeauftragten

c)  der Wasserskisektion

d)  der Seglervereinigung

e)  des Seedienstleiters

9. Entlastung des Vorstandes

10. Neuwahlen des Vorstandes

11. Haushaltsplan 2003

12. Verschiedenes

TOP 1   Begrüßung und Eröffnung der Mitgliederversammlung

Herr Präsident Ley eröffnet die Sitzung um 20.08 Uhr. Er begrüßt die Mitglieder im Unteren Konzilsaal im Namen des gesam-

ten Vorstandes herzlich und freut sich über die Anwesenheit des Ehrenmitgliedes, Herrn Alois Ritsche. Einen besonderen

Gruß richtet er auch an die durch Krankheit oder Alter verhinderten Mitglieder. Herr Ley berichtet, dass sich einige Mitglieder

für das Fernbleiben an der Mitgliederversammlung mündlich oder schriftlich entschuldigt haben. Der Präsident stellt fest,

dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgte, die Antragsfristen eingehalten wurden und die Tagesordnung in der

Flaschenpost, Ausgabe Nr. 74/2003, veröffentlicht wurden.

Herr Ley bittet um eine Gedenkminute für die verstorbenen Mitglieder. Stellvertretend für alle Verstorbenen spricht der

Präsident einen Nachruf auf das Mitglied Willi Weißer aus, der sich seit 1970 für den DSMC sehr stark engagiert hat, insbe-

sondere in der Wasserskitruppe, aber auch sonst in allen Bereichen. Er war immer sehr aktiv mit dem DSMC verbunden.

TOP 2   Wahl der Stimmenzähler

Die Stimmenzähler werden durch den Präsidenten vorgeschlagen. Die Herren Dieter Jühling, Michael Lüth und Martin Aich

werden durch zustimmendes Schweigen der Mitglieder als Stimmenzähler gewählt. Es wird festgestellt, dass 121 wahlbe-

rechtigte Mitglieder anwesend sind. Als Wahlleiter schlägt Herr Ley Herrn Michael Sautter vor.

TOP 3   Protokoll der 38. ordentlichen Mitgliederversammlung vom 22. 2. 2002

Kein Mitglied wünscht die Verlesung, da das Protokoll bereits in der Flaschenpost, Ausgabe Nr. 71/2002, veröffentlicht

wurde. Das Protokoll wird einstimmig beschlossen.

TOP 4   Bericht des Präsidenten

Es folgt der Jahresbericht des Präsidenten. Er beginnt mit der offiziellen Statistik über den Bestand und die Entwicklung 

der Mitgliederzahlen.

1. Mitgliederbewegungen

Gesamtmitglieder

Nach Mitgliederstatus:

Ordentliche (aktive) Mitglieder

Fördernde (passive) Mitglieder

Kinder und Jugendliche

Fördernde Mitglieder

Mitglieder gesamt

31. 1. 2002

612

393

147

68

4

540

31. 1. 2003

626

384

162

76

4

546

Nach Wassersportarten:

Motorbootfahrer aktiv

Motorbootfahrer passiv

Segler aktiv

Segler passiv

Wasserski-Sektion aktiv

Wasserski-Sektion passiv

Jugendabteilung 

Fördermitglieder

gesamt

31. 1. 2002

172

86

180

51

41

10

68

4

540  

31. 1. 2003

178

80

177

64

39

8

76

4

546
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2. Clubveranstaltungen und Clubleben

Der Präsident betont, dass die Veranstaltungen ein Mix aus Tradition und Innovation sein sollen. Die Clubklassiker waren das

Anfahren nach Güttingen, die “Eiserne” und auch die Nikolausfeier. Diese Veranstaltungen wurden von den Mitgliedern “quer

durch alle Fraktionen” gut besucht. Das Saison-Highlight 2002 war die Langstreckenregatta und Motorbootausfahrt nach

Dingelsdorf – rund 50 Schiffe, Grillhock mit dem “Linzgau-Echo” aus Staad. Außerdem fand das Hochwasserfest mit Laser-

Match-Race statt. Auch die vielen kleinen Events, wie die Sonntags-Stammtische und neuerdings die Treffen mittwochs am

“Steg 4” sowie rund um das Molenhaus, nicht zu vergessen während der Saison das Mittwochssegeln, bieten den

Clubmitgliedern reichlich Gelegenheit, sich in netter Runde besser kennen zu lernen. 

Sehr beliebt – mit Eintopf und Freibier – waren die Arbeitseinsätze, wie Hafenputzete mit Instandhaltungsarbeiten an den

Stegen und auf der Mole. Hier gilt der Dank den zahlreich teilnehmenden Mitgliedern und allen Helfern, die diese

Arbeitseinsätze immer wieder koordinieren. Besonders großes Interesse mit steigender Tendenz besteht an der Wasserski-

Show und die zahlreiche Teilnahme an Regatten. Auch hier sprach der Präsident einen besonderer Dank den vielen

Motorbootfahrern aus, die mit ihren Schiffen diese Veranstaltungen begleiten und absichern.

3. Jugendarbeit

Die vielen Aktivitäten unserer Jugend konnte man in der Flaschenpost bereits zur Kenntnis nehmen. Einer der Höhepunkte

war ein Wochentörn mit dem “Wanderer” des Landesseglerverbandes (13 Kinder/Jugendliche mit 4 Betreuern). Auch positiv

hervorzuheben ist die konsequente Instandhaltungsarbeit unserer Jugend an den Booten und das aktive Training mit den

Jollen. Erwähnenswert ist außerdem, dass derzeit ein Kurs zur Abnahme des Schifferpatents mit Dieter Jühling stattfindet.

Die Wasserskiabteilung, hauptsächlich von der Jugend aktiv betrieben, ist aus der Öffentlichkeitsarbeit nicht mehr wegzu-

denken. Das neue (gebrauchte) Trainerboot für die Seglerjugend sorgt hier für mehr Sicherheit bei der Jugendarbeit. Ein

besonderer Dank ging dabei an die Jugendleiter Winfried Höppner (Bea Lindegger), Matthias Heisler (Milla Strobel), Dieter

Jühling und Axel Deeg sowie Dieter Rausch! Dies sei besonders wichtig für die Positionierung gegenüber dem neuen

Eigentümer des Hafens und vor allem der politischen Seite.

4. Vereinsumfeld, Politik und Behörden

Außerordentliche Bedeutung habe nach wie vor der Seedienst als freiwillige Kontrolle des gesamten Wassersports auf dem

Bodensee durch die Wassersportler. Der DSMC war im vergangenen Jahr mit seinen Helfern und geleisteten Stunden in die-

sem Bereich erneut führend.

Besonders interessant ist auch die Einbeziehung des Seedienstes bei Regatten am österreichischen Ufer. Es unterstreicht

die Selbstkontrolle durch Wassersportler für Wassersportler und signalisiert gleichzeitig das Zusammenwachsen der

Interessen der Segler und Motorbootfahrer, was sich ja auch in der Arbeit der Verbände (IBMV und Bodenseeseglerverband)

wiederspiegelt.

Die Umweltflagge ist längst Standard, inzwischen natürlich auch in Zusammenarbeit mit unseren Freunden vom ESV. Des

Weiteren begleitet der Vorstand zusammen mit einigen Mitgliedern das Bio-Diesel-Projekt Bodensee sowie die Versuche mit

biozidfreien Unterwasserfarben. Die EU-Kommission sah sich nach eigenen Angaben veranlasst, Abgasgrenzwerte für

Kohlenmonoxid, Kohlenwasserstoffe und Stickoxide für Sportboote festzulegen, nachdem mehrere Länder beabsichtigten,

eigene Grenzwerte festzusetzen, da ansonsten der freie Warenverkehr erheblich behindert würde. Der nächste Schritt wird

die Umsetzung ergangener Beschlüsse in nationales Recht sein.

5. Übernahme der BSB durch die Stadtwerke

Der Gemeinderat hat vor ca. 2 Wochen der Übernahme der BSB durch die Stadtwerke zugestimmt. Der Vorstand sieht die

Übernahme sehr positiv und hofft bei Entscheidungen zukünftig auf eine bessere Kooperation mit den Stadtwerken. Es

zeichnen sich gute Perspektiven für den DSMC ab.

6. Verwaltung des DSMC

Die neue Flaschenpost als Sprachrohr zu den Mitgliedern ist auch im Internet-Zeitalter sehr positiv angekommen. Hier galt

der Dank Ronald Dietrich für seine langjährige redaktionelle Arbeit und Rolf Grywaczewski für die neue Gestaltung. Um die

Flaschenpost noch lebendiger zu gestalten, übernehme man gerne Beiträge von Segeltörns, Reiseberichten und sonstigen

Mitteilungen rund um den See von den Mitgliedern. Des Weiteren werden interessante Artikel aus den IBMV-Nachrichten

abgedruckt und verstärkt Themen “rund um das Motorboot” behandelt.

Die Zusammenführung aller relevanten Akten, Belege, Verträge und Urkunden im DSMC (Hafen, Molenhaus, Steg 5, Steg 4, WEG
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Hafenstraße etc.) gilt als verwaltungstechnisches Großprojekt unter Leitung von Werner Straub. Ihm gebührt schon jetzt unser Dank.

Weiter in Angriff zu nehmen sei die Überarbeitung der Internetseiten und vor allem die EDV-technische Verwaltung des DSMC und

seiner Mitglieder. Nach erfolgter organisatorischer Umstellung führe dies zu Arbeitserleichterungen im Tagesgeschäft für

Informationen der einzelnen Vorstandsmitglieder, vor allem bei einem Vorstandswechsel.

7. Vorstandsarbeit

Der Gesamtvorstand tagt ca. 11- bis 12-mal jährl ich im Rahmen ordentl icher Vorstandssitzungen. Außerordentl iche

Vorstandssitzungen werden bei projektbezogenen Aufgaben, wie z. B. Vergabe von Liegeplätzen oder Instandhaltungsmaßnahmen,

einberufen.

Bezüglich des Wasserrechts führte Herr Ley noch am 27. März mit dem Landrat ein Gespräch. Der Landrat konnte ihm allerdings

nur zusichern, dass nach Auslaufen des Wasserrechts 2005 dann der ganze Hafen einschließlich ESV- und BSB-Plätze eine was-

serrechtliche Genehmigung für 25 Jahre bekommt und der Betrag gedeckelt wird. Der im Vorjahr bezahlte Betrag sei allerdings nicht

mehr anrechenbar.

Alle Vorstandsmitglieder haben den gleichen Informationsstand und arbeiten somit als Team Ressort-überschreitend. Um zukünftig

die Nachfolgefrage des Vorstandes und somit den Verein zu sichern, ist die stärkere Einbindung von Mitgliedern vorgesehen.

Abschließend dankte der Präsident den Mitgliedern und seinen Freunden im Vorstand für die geleistete Arbeit.

TOP 5   Bericht über die Jahresrechnung

Herr Arlt erklärt die Zusammensetzung der Jahresrechnung und die Entwicklung im letzten Geschäftsjahr. Der Schatzmeister erläu-

tert gekonnt und präzise die Bilanz und die GuV-Rechnung anhand von Projektionen. Herr Arlt dankt außerdem den Spendern des

Vereins. Herr Ley dankt Herrn Arlt für die gute Kassenführung und Zusammenarbeit.

TOP 6   Bericht der Rechnungsprüfer

Herr Hans Greulich berichtet über die Kassenprüfung 2002, die am 23.03.2003 durch ihn und Herrn Max Rüti durchgeführt wurde.

Das Steuerbüro Pilz hat die Bilanz erstellt und die Anfangsbestände richtig übernommen. Es l iegt ein einwandfreies

Prüfungsergebnis vor, weshalb der Mitgliederversammlung empfohlen wird, dem Schatzmeister zu danken und Entlastung für seine

vorbildliche Arbeit zu erteilen. Der Präsident spricht den Rechnungsprüfern seinen Dank aus.

TOP 7   Genehmigung der Jahresrechnung

Die Jahresrechnung wird einstimmig angenommen.

TOP 8   Berichte des vergangenen Jahres

a)  des Hafenbeauftragten

b)  des Umweltbeauftragten

c)  der Wasserskisektion

d)  der Seglervereinigung

e)  des Seedienstleiters

Die Mitgliederversammlung verzichtet auf die Verlesung der Berichte a) bis e), die bereits in der Flaschenpost veröffentlicht wurden.

TOP 9   Entlastung des Vorstandes

Herr Hans-Jürgen Feneberg lobt die sehr gute Arbeit des gesamten Vorstandes und die wirtschaftliche Geschäftsführung. Er ver-

weist auf die umfangreiche vom Vorstand geleistete Arbeit. Er bittet deshalb die Mitglieder um Entlastung des Vorstandes.

Der Vorstand wird einstimmig entlastet.

TOP 10   Neuwahlen des Vorstandes

Der Vorstand stellt sich wieder zur Wahl. Der Hafenbeauftragte, Herr Ralf Grundmann, kandidiert aus beruflichen Gründen nicht

mehr, was sehr bedauert wird. Herr Sautter führt die Vorstandswahlen durch. Von den wahlberechtigten Mitgliedern sind 121 anwe-

send. Zunächst weist er darauf hin, dass jedes Mitglied das Recht hat, Mitglieder zur Wahl vorzuschlagen. Er erläutert das

Wahlprozedere. Herr Sautter stellt an die Mitglieder die Frage nach Vorschlägen, es werden jedoch keine vorgetragen. Die Wahl beginnt:

Vorschlag für die Wahl des Präsidenten: Hans Ley jun. Ergebnis: einstimmig wiedergewählt bei einer Enthaltung;

Vorschlag für die Wahl des Vize-Präsidenten: Walter Pilz. Ergebnis: einstimmig wiedergewählt bei einer Enthaltung;

Vorschlag für die Wahl des Schatzmeisters: Wolfgang Arlt. Ergebnis: einstimmig wiedergewählt bei einer Enthaltung;

Vorschlag für die Wahl des Schriftführers: Bruno Ruess. Ergebnis: einstimmig wiedergewählt bei einer Enthaltung;

Vorschlag für die Wahl des Hafenbeauftragten: Jürgen Faden. Herr Faden stellt sich kurz vor. Ergebnis: 117 Ja-Stimmen, 4 Enthaltungen;

Vorschlag für die Wahl des Umweltbeauftragten und Seedienstleiters: Alex Vetter. Ergebnis: einstimmig wiedergewählt bei einer Enthaltung;

Vorschlag für die Wahl des Veranstaltungsleiters: Wolfgang Lämmle. Ergebnis. einstimmig wiedergewählt bei einer Enthaltung;

Vorschlag für die Wahl des Leiters der Wasserskiabteilung: Dieter Rausch. Ergebnis: einstimmig wiedergewählt bei einer Enthaltung;

Vorschlag für die Wahl des Leiters der Segelabteilung: Axel Deeg. Ergebnis: einstimmig wiedergewählt bei einer Enthaltung.

Der Wahlleiter, Herr Sautter, dankt den Mitgl iedern für die reibungslose Abwicklung. Er stel lt nun den gewählten

Vorstandsmitgliedern die Frage, ob sie die Wahl annehmen. Durch zustimmendes Kopfnicken nehmen alle Vorstände die Wahl an.

Herr Präsident Ley dankt im Namen des Vorstandes dem Wahlleiter für die durchgeführte Wahl und den Mitgliedern für ihr Vertrauen.
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Herr Herwig meldete sich zu Wort und ist der Meinung, dass auch die Kassenprüfer noch gewählt werden sollten. Herr Ley stimmt ihm

zu und stellt an alle die Frage, ob es weitere Vorschläge gibt. Dies ist nicht der Fall. Somit werden die bisherigen Kassenprüfer, Hans

Greulich und Max Rüti, einstimmig wiedergewählt.

TOP 11   Haushaltsplan 2003

Herr Arlt erläutert den Haushaltsplan 2003. Auf die Frage von Herrn Haussin hinsichtlich der abweichenden Darstellung zwischen aus-

geteilter DIN-A4-Seite des Haushaltsplanes und der Projektion an die Wand stellt Herr Arlt klar, dass die Folie einen Tippfehler hat.

Richtig ist die verteilte DIN-A4-Seite.

TOP 12   Verschiedenes

Der Präsident ehrt nun Herrn Höppner für fast zwei Jahrzehnte Jugendarbeit. Er bittet ihn nach vorne und führt aus, dass er die

langjährige Jugendarbeit mit Bravour gemeistert hat. Herr Deeg spricht als Leiter der Segelabteilung ebenfalls seinen Dank aus. Was

Herr Höppner alles für die Jugend getan hat, ist phänomal. Gleichzeitig wünscht Herr Deeg dem Nachfolger, Herrn Jühling, alles Gute

und fügt hinzu, dass er diese Arbeit hoffentlich genauso lange machen wird wie sein Vorgänger. Herr Präsident Ley übergibt Herrn

Höppner ein Buch, mit dem er als Segler sicher Freude hat, und einen Gutschein. Herr Höppner bedankt sich beim Gesamtvorstand für

die jahrelange Unterstützung und wünscht seinem Nachfolger ebenfalls viel Erfolg bei der Jugendarbeit.

Herr Ley berichtet über das Ausbaggern an der Mole. Hier habe das Landratsamt ganz unkompliziert mündlich eine wasserrechtliche

Genehmigung zum Ausbaggern erteilt. Allerdings hatte die Baggerfirma dazu leider keine Zeit mehr. Deshalb wird es die Aufgabe des

Vorstandes für die nächste Wintersaison sein, die Ausbaggerung der Mole anzupacken.

Der Präsident begrüßt beide Hafenmeister, Herrn Jung und Herrn Hahn. Außerdem unterrichtet er die Mitglieder über die neuen

Codiersysteme an den Eingangstüren für Dusche, Toilette und Außenmole. Er gibt den Code 321 F bekannt, sodass alle Mitglieder infor-

miert sind.

Herr Präsident Ley dankt den Mitgliedern für ihr Kommen und wünscht allen eine schöne Wassersportsaison 2003 mit schönem Wetter

und immer der “Handbreit Wasser unterm Kiel”.

Der Präsident schließt die Versammlung um 21.40 Uhr.

Hans Ley, Präsident   &   Bruno Ruess, Schriftführer
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für alle DSMC-Mitglieder, aktiv und passiv: Segler – Motorböötler – Wasserskiler

Klasse: Laser, Laser Radial

Regeln: Wettsegelbestimmungen ohne Zusätze

Meldestelle: Steg 5

Meldeschluss: 5 Minuten nach der Steuermannsbesprechung

Meldegeld: 5,00 € zugunsten der Jugendkasse

Segelanweisungen: siehe Steuermannsbesprechung

Steuermannsbesprechung: Samstag, 28. Juni, 14.00 Uhr, Steg 5

Startzeit: Start 1. Paarung 15.00 Uhr

Regattabahn: Up-and-Down oder kleines Dreieck je nach Windverhältnissen

publikumswirksam vor dem Ufer Steg 5 / Seelife

Wertung: K.-o.-System ohne Gewichts- und Altersvergütung

Wertungsgruppen: Erwachsene und Jugendliche

Preise: Punktpreise für die drei Ersten der Wertungsgruppen,

Erinnerungspreise

Haftung: Die Jugend übernimmt keine Haftung, auch nicht für nasse Hosen,

aber die Garantie für das Gelingen.

Ausschreibung
3. DSMC Laser Match Race 2003
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Nachdem mein eigenes Schiff

noch Ende Apri l eingewassert

wurde, habe ich mit Freude

schon viele bekannte Gesichter

im Hafen begrüßen dürfen. Dies

gibt mir die Hoffnung, zu unserem

tradit ionellen Segelauftakt der

Mittwochssegler, trotz prekärer

Wasserstandslage, einen vollen

Steg 1 vorzufinden. Treffpunkt:

Mittwoch, 14. Mai, ab 18.30 Uhr

am Steg 1! Wie es schon schöne

Tradition ist, wird uns das Segeln

anschließend mit Freibier und

einem Vesper versüßt. Dieses

Jahr reihen sich unsere Club-

freunde Wellm und Hämmerle in

die Spenderliste ein. Vielen Dank.

Spender für die kommende

Saison dürfen sich gerne bereits

jetzt mit mir in Verbindung setzen.

Die Midweek-Regattasegler star-

ten am Mittwoch, 21. Mai, im

KYC. Auch diese Veranstaltungs-

reihe möchte ich Euch ans Herz

legen. Hier kann man sich in net-

ter Runde ans Regattasegeln he-

rantasten und schöne Kontakte

rund um den Konstanzer Trichter

knüpfen.

Nach diesem Paukenschlag zur

Saisoneröffnung geht es nahtlos

weiter: Am Samstag, dem 24.

Mai, tr i fft sich die komplette

DSMC-Gemeinde traditionell zum

Egli-Essen in Güttingen!

Die Tage 12. und 13. Juli sind für

die Jollen reserviert. Mit unseren

Freunden vom SVS und SSCK

veranstalten wir die Internationale

Konstanzer Stadtmeisterschaft

auf unserem “Steg 5”-Gelände.

Kommt vorbei und macht mit, es

lohnt sich. Am Samstagabend

gibt es eine große Party im Festzelt.

Ein weiteres Highlight unserer 

Segelsaison wird sicher wieder

das Laser Match Race, veranstal-

tet durch unsere eigene Segler-

jugend. Dieses Event wird zusam-

men mit dem Hochwasserhock

und somit in einem schönen

Rahmen stattfinden. Termin ist

Samstag, 28. Juni, ab 15.00 Uhr

am “Steg 5”.

Mit 50 DSMC-Schiffen waren wir

im vergangenen Jahr in Dingels-

dorf zu Gast. Ich bin gespannt,

ob wir dieses Jahr mit einer ähn-

lich großen Flotte dort einlaufen

können. Die Segler verbinden die

Ausfahrt mit der beliebten Lang-

strecke nach Dingelsdorf. Bitte

den Termin (19. und 20. Juli)

unbedingt fest vormerken.

Außerdem möchte ich Euch noch

auf eine sehr interessante Veran-

staltung aufmerksam machen: Un-

sere Clubfreunde Renate und

Axel Stottmeister haben sich be-

reit erklärt, einen selbst gedreh-

ten Film über einen Atlantiktörn in

unserem Clublokal “Steg 4” vor-

zuführen. Wir bemühen uns noch

um einen Termin und werden

Euch rechtzeitig informieren.

Der Terminkalender bietet natür-

lich noch weitere Punkte, doch

die liegen deutlich in der zweiten

Hälfte der Saison.

Es würde mich freuen, Euch zahl-

reich bei unseren Veranstaltungen

zu treffen. Ich denke, wir haben

für wieder ein rundes Programm

geschnürt, bei dem jeder mitma-

chen kann.

Unsere Schaukästen, Aushang

am Hafenmeisterbüro, Homepage,

E-Mail und Buschtrommeln sind

alles Möglichkeiten, sich kurzfris-

tig über unsere Veranstaltungen

zu informieren. Nutzt diese Me-

dien, und Ihr werdet nichts ver-

passen und einen gut gelaunten

Segelchef erleben, der sich freut,

Euch alle wiederzusehen!

Bis dahin verbleibe ich

Euer Axel Deeg

Endlich Saisonstart der DSMC-Segler
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